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1 Beschreibung und Auflistung der Absperrstationen 
Die geplanten 3 Absperrstationen im Planfeststellungsabschnitt Dresden weisen Abstände zu-
einander von 16,3 Kilometern bis 17,5 Kilometern auf. Die Absperrstationen liegen an beste-
henden Straßen oder Wegen, von denen aus die Zufahrt auf das Gelände der Station erfolgt. 
Bei der Wahl der Standorte der Absperrstationen war das Ziel, diese an vorhandene Stationen 
der OPAL anzulehnen, sodass Eingriffe und weiterer Flächenverluste minimiert bzw. beste-
hende Infrastrukturen genutzt werden können. Die Lage der Stationen sind den Übersichtplä-
nen (siehe Teil B, Unterlage 4.2) zu entnehmen. Tabelle 1 enthält eine tabellarische Übersicht 
der geplanten Absperrstationen mit Angabe des Stationierungspunktes. 

 

Tabelle 1: Liste der Absperrstationen im Planfeststellungsabschnitt Dresden 

Stationsname Landkreis Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück Stationie-
rungspunkt 
(SP) 

Adelsdorf-EU-
GAL 

Meißen Lampertswalde Adelsdorf 0 243/5 6,1 

Oberau-EUGAL Meißen Niederau Oberau 0 270 23,0 

Klipphausen-
EUGAL 

Meißen Klipphausen Klipphausen 0 227/6, 
227/7 

40,5 

 

Die Armaturengruppen für die geplanten Absperrstationen bestehen in der Regel aus einem 
in der Hauptleitung installierten Kugelhahn als Hauptabsperrarmatur und einer Bypass-Lei-
tung. In der Bypass-Leitung befinden sich weitere Absperrkugelhähne. Die Absperrstationen 
sind abwechselnd mit zwei Ausblasevorrichtungen bzw. zwei Inertisierungsstutzen ausgerüs-
tet, die gesondert absperrbar sind. 

An sichtbaren Elementen sind im Bereich der Stationserweiterung lediglich die Antriebe der 
Armaturen (Elektroantriebe und manuell bedienbare Antriebe [Handräder]), sowie die Einzäu-
nung vorhanden. 

Das Betriebsgebäude weist in der Regel eine Grundfläche von ca. 3,0 Meter x 7,0 Meter auf 
und ist ca. 3,16 Meter hoch. Im Betriebsgebäude befindet sich die Schalt- und Steuertechnik. 

 

Teil E, Unterlage 14.2 enthält die baurechtlichen Anträge mit einer Baubeschreibung für die 
geplanten Absperrstationen. Um eine landschaftsgerechte Einbettung der Stationen zu erzie-
len, ist eine flächenumschließende Einfriedung und Bepflanzung der umzäunten Stationsflä-
che vorgesehen. Hierzu ist ein Bepflanzungsstreifen von 6,0 Metern außerhalb des Stations-
zaunes geplant.  
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